
So hat der Genosse Becker — der frühere 
Feldbaubngadier ist heute Rentner — wichtige 
Informationen über die Entwicklung der Partei­
arbeit in der LPG gegeben. Die Genossin Anna 
Leubner, ehemals Parteisekretär der LPG Vip­
pachedelhausen, gab viele Hinweise für die 
Darstellung der schwierigen zehn ersten Jahre 
des Bestehens der Genossenschaft.
Das Sekretariat der Kreisleitung der SED Wei­
mar unterstützte die Arbeit der Kommission. 
Unter anderem wurden Genossen aus dem 
Parteiapparat und dem Rat des Kreises zur 
direkten* Mitarbeit in der Kommission beauf­
tragt.
In den monatlichen Zusammenkünften der 
Kommission wurde der Fortgang der Arbeiten 
eingeschätzt. Die Grundlage dafür bildete der 
von der Parteileitung bestätigte Arbeitsplan der 
Kommission. Insbesondere überprüften wir stän­
dig, wie es gelang, die aktive Rolle der Genossen­
schaftsmitglieder und Arbeiter richtig darzustel­
len, denn sie waren es, die mit der Bildung und 
Entwicklung der LPG an der Seite der Industrie­
arbeiter und unter Führung unserer Partei den 
komplizierten Weg vom Ich zum Wir beschritten, 
die sozialistische Umgestaltung der Landwirt­
schaft meisterten und als erste in der DDR den 
historischen Schritt zur LPG Pflanzenproduk­
tion vollzogen.

Breite Öffentlichkeitsarbeit entwickelt
Die textliche Ausarbeitung der Chronik nahm 
viel Zeit in Anspruch. Abschnittsweise wurde der 
Entwurf in der Kommission beraten und mit 
erfahrenen Genossen sowie sachverständigen 
Genossenschaftsmitgliedern auf historische und 
personelle Richtigkeit überprüft.
Die Parteileitung ließ sich regelmäßig über die 
Tätigkeit der Kommission berichten. Vor allem

kam es ihr darauf an, die Forschungsergebnisse 
unmittelbar in der politisch-ideologischen Arbeit 
zu nutzen. Sie legte fest, anläßlich des 25. 
Jahrestages der Gründung der LPG eine Aus­
stellung über die Entwicklung der Landwirt­
schaft seit der Bodenreform 1945 in Vippachedel­
hausen vorzubereiten.
Zur Erweiterung der Geschichtskenntnisse der 
Genossenschaftsmitglieder und Arbeiter der 
LPG sowie Einwohner der Dörfer des Ge­
meindeverbandes ist die Herausgabe einer Zeit­
tafel zur Geschichte der LPG vorgesehen. Auf ihr 
werden alle wichtigen Ereignisse, beginnend bei 
der Gründung und Entwicklung der LPG bis zur 
Bildung der LPG Pflanzenproduktion und der 
Agrarindustrievereinigung Pflanzenproduktion 
Berlstedt zusammengefaßt. Weiterhin ist geplant, 
die Chronik der LPG als Broschüre zu veröffent­
lichen. Jedes LPG-Mitglied soll sie als Geschenk 
erhalten.
Auf der Grundlage des gemeinsamen Aufrufs 
zum 30. Jahrestag der Gründung der DDR hat die 
Parteileitung der Kommission zur Erarbeitung 
der LPG-Geschichte neue Aufgaben gestellt. Die 
Kommission wurde beauftragt, die Chronik mit 
dem Abschnitt der Jahre 1977 bis 1979 fortzufüh­
ren. Es ist vorgesehen, die Komission durch junge 
Genossenschaftsmitglieder und Arbeiter zu er­
weitern und eine enge Zusammenarbeit mit der 
Gruppe zur Führung der Dorfchronik zu ent­
wickeln.
Der Arbeitsplan der Grundorganisation sieht 
vor, die Ergebnisse der Arbeit der Kommission 
zur Erforschung der Betriebsgeschichte in der 
LPG umfassend und gezielt unter den Genossen, 
in den Arbeitskollektiven und auf Gemeindee­
bene zu propagieren.

Ernst Ullrich
Vorsitzender der Kommission für Betriebsgeschichte in der 

LPG Pflanzenproduktion „Vereinte Kraft“ Vippachedelhausen

wollen wir den Bürgern unseres 
Kreises wissenschaftliche Informa­
tionen zur Heimatgeschichte und 
zur Heimatkunde geben. Sie ist auch 
als Hilfe für die Lehrer beim Hei­
matkunde- und Geschichtsunter­
richt und zur Verbesserung der 
politischen Massenarbeit gedacht.

Kar l  Hüter  
Leiter der Gedenkstätte 

„Eisenacher Parteitag 1869“

Unser Foto zeigt Genossen Karl 
Hüter bei einer Führung durch die 
Eisenacher Gedenkstätte.
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